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50 CLUB-NACIIRICHTEN DER SEKTION BERN SAC. Nr. 3

Mit solchen Überlegungen startete vor etwas mehr als 50 Jahren unser bekannter
Fliegerpionier (und Alpinist) Walter Mittelholzer in zerbrechlicher Maschine zu
seinem ersten Alleinflug. Genau die gleichen Gedanken beschäftigten auch Michel
Darbellay, als er sich zum Alleingang durch die heimtückische Eigernordwand
entschloss.
Eindrücklich haben beide die Grösse und Allmacht der Natur erlebt, der sie mit
Ehrfurcht begegnen. Ihre moralischen und physischen Kräfte sind gewachsen
mit der Aufgabe, die sie sich stellten. Nicht immer ist es nur der Sieg über einen
schwer errungenen Gipfel, was den Wagemutigen erfreut und erhebt, nein, vielmehr
ist es der Sieg über sich selbst - und wie es Walter Bonatti ausdrückt - der Sieg
des Geistes über die Materie.

Buchbesprechung
Aurelio Oarobbio, Männer des sechsten Brades

Alpinismus von heute. - 360 Seiten mit 48 Photos auf 56 Kunstdrucktafeln. -
1966, Albert Müller Verlag AG, Rüsehlikon-Zürich, Stuttgart und Wien. - Leinen,
in Schutzkarton 39.80.

Der moderne Alpinismus, der Alpinismus des sechsten Grades - noch immer
umstritten - hat in Garobbio seinen überzeugenden Anwalt gefunden. Seine Argumente
sind nicht theoretische Gedanken, sondern die Erlebnisberichte der kühnen Neuerer,
der Heroen des sechsten Grades selbst, die von den Westalpen bis zu den
Dolomiten, von den Anden bis zum Himalaya das «Unmögliche» möglich machten.
Eine grandiose, dramatische Geschichte des Alpinismus der letzten 50 Jahre!
Der Eroberung der senkrechten, fugenlosen Eis- und Granitwände, der
überhängenden, ins Leere ragenden Felsdächer! Des männlich-kämpferischen Mutes,
der sich nicht scheut, «extreme Schwierigkeiten mit extremen Mitteln zu besiegen»
und menschlichen Erfindungsgeist dort zu Hilfe zu nehmen, wo menschliche Kraft
und Geschicklichkeit allein keinen Weg mehr finden können.
Alle Grossen der letzten Jahrzehnte bis zu den Weltberühmten von heute sprechen
hier zu uns. Es fehlt kein Name aus den grossen Bergsteiger-Nationen. Kämpfend
in Schnee und Eis, in Sturm und Steinschlag, freudig erregt im Aufstieg an
sonnenwarmem Fels, in der erdfernen Stille des nächtlichen Biwaks, im Gleichklang
der Seilkameradschaft, kennen sie nur ein Ziel : Hinauf!
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